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Willkommen auf facebook beim
ASB Region Düsseldorf
Der ASB ist für Sie in Düsseldorf, Krefeld und
dem Rhein-Kreis Neuss tätig. Hier leben weit
über 1,2 Millionen Menschen, die über Dien-
ste und Angebote des ASB immer umfassend
und zeitnah informiert sein möchten. Neben
dem Internet und diesem
Flyer nutzen immer mehr
Interessierte das Netz-
werk facebook als Platt-
form, um Aktuelles aus-
zutauschen.

Unter „Arbeiter-Samariter-Bund Region Düs-
seldorf e.V.“ kann man sich auf facebook
über die aktuellen Veranstaltungen informie-
ren oder die neuesten Informationen rund
um den ASB in der Region lesen. Wenn man
besondere Informationen zum Bundesfreiwil-
ligendienst (BFD) oder zum Freiwilligen
Sozialen Jahr (FSJ) sucht, kann man diese
Stichworte  zusammen mit den Orten Düs-
seldorf, Krefeld und Neuss auf facebook ein-
geben, z. B. „BFD Neuss“ oder „FSJ Krefeld“. 

Näheres dazu finden Sie auch im Internet
auf der Homepage des ASB Düsseldorf
unter: www.asb-region-duesseldorf.de

Neue Termine für Lesungen der
Geschichtsschreiber:
• Donnerstag, 4. Oktober 2012, 14:30 Uhr

zentrum plus Oberkassel, Gemünder Str. 4

• Freitag, 5. Oktober 2012, 19:30 Uhr
Modegalerie Isa Dorn, Königsallee 27
„Geflickt und zugenäht  - Modegeschichten“

• Donnerstag, 25. Oktober 2012, 16:00 Uhr
Stadtmuseum, Berger Allee 2
„Menschen - Geschichten aus den 1950er
und 1960er Jahren“

• Sonntag, 28. Oktober 2012, 14:30 Uhr
zentrum plus Lierenfeld, Leuthenstr. 36
„Äpfel aus Nachbars Garten“

• Dienstag, 20. November 2012, 19:00 Uhr
Kath. Maxhaus, Schulstr. 11

Am 27. September 2012 startet das Projekt
„Geschichtsschreiber“ in eine neue Runde.
Mehr dazu finden Sie auf der Rückseite.
Infos zu weiteren Lesungen erhalten Sie im
Internet (www.asb-region-duesseldorf.de)
oder bei Bärbel Deußen unter der E-Mail-
adresse: b.deussen@asb-duesseldorf.de

Ein Jahr nach dem Start des Bundesfreiwilligendienstes (BFD) zieht der Arbeiter-
Samariter-Bund Region Düsseldorf e.V. eine positive Bilanz: Alle BFD-Stellen, die
dem ASB in Düsseldorf, Krefeld und dem Rhein-Kreis Neuss im ersten BFD-Jahr
zustanden, konnten besetzt werden. Und auch für die neuen Plätze im zweiten Jahr,
das am 1. Juli 2012 angefangen hat, hatten sich wieder zahlreiche Interessenten
beworben. „Besonders freut uns, dass sowohl Bundesfreiwilligendienst als auch
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) jeweils für sich wahrgenommen werden und keine
unnötige Konkurrenz entsteht. So konnten die Lücken, die durch den Wegfall des
Zivildienstes entstanden waren, schnell geschlossen werden“, sagt Lutz Grundmann,
Verantwortlicher und Ansprechpartner für die Bereiche BFD und FSJ. 

Der ASB lobt am neuen Freiwilligen-
dienst vor allem die Einbeziehung von
älteren Mitbürgern. „Mit der Einrichtung
des BFD können wir auch Menschen
über 27 Jahren das Angebot einer gut
strukturierten Freiwilligenarbeit machen“,
stellt Lutz Grundmann fest. „Ihnen bietet
der BFD die Möglichkeit für eine berufli-
che Neuorientierung oder einen Wieder-
einstieg nach einer längeren Familien-
phase bzw. Arbeitslosigkeit.“ 

Der ASB hat zurzeit noch freie BFD-Plätze in Düsseldorf, Krefeld und Grevenbroich.
Der Dienst dauert in der Regel sechs bis achtzehn Monate. Folgende Einsatzbereiche
sind möglich: Mobile Soziale Dienste, Seniorenzentren, Hausnotruf, Erste-Hilfe-Brei-
tenausbildung und Krankentransport. Alle Informationen dazu finden Sie im Internet
unter: www.asb-region-duesseldorf.de oder auf facebook (s. Kasten rechts).

Ein Jahr Bundesfreiwilligendienst
Positive Bilanz des ASB in der Region Düsseldorf
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Ein lauter Knall, splitterndes Glas, der
Geruch nach Benzin und zahlreiche Ver-
letzte – wenn es zu einem Großunfall
kommt, müssen Rettungskräfte genau
wissen, wie sie sich am Unfallort verhal-
ten müssen. Rettungsdienst, Feuerwehr
und Polizei arbeiten in solchen Fällen
Hand in Hand zusammen. Damit das
funktioniert, müssen diese Situationen
immer wieder eingeübt werden.

Der ASB Düsseldorf hat mit seinen Ein-
satzkräften an einer realistischen Groß-
übung der Düsseldorfer Feuerwehr teil-
genommen, um für den Fall der Fälle
bestens vorbereitet zu sein. Die Übung,
an der Dutzende Helfer von Feuerwehr

und den Hilfsorganisationen beteiligt
waren, diente dem Einüben von Hand-
lungsabläufen, damit im Ernstfall alle
Verletzten schnell und organisiert ver-
sorgt werden können.

Großübung für den Ernstfall

Foto: Truckenmüller
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Das erfolgreiche Projekt „Geschichts-
schreiber“ des ASB, bei dem Freiwillige
sich die Lebensgeschichte älterer Men-
schen erzählen lassen, aufschreiben und

Zur Mitgliederversammlung des Arbeiter-Samariter-Bundes Region Düsseldorf e. V.
am Mittwoch, den 10.10.2012, um 19 Uhr laden wir alle Mitglieder in die Haupt-
geschäftsstelle des ASB Region Düsseldorf e. V., Kronprinzenstraße 123, 40217
Düsseldorf ein. 

Die folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 

1. Eröffnung und Begrüßung 6. Aussprache zu den Berichten
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 7. Entlastung des Vorstandes
3. Annahme der Tagesordnung 8. Anträge
4. Bericht des Vorstandes 9. Verschiedenes
5. Prüfbericht der Kontrollkommission 10. Abschluss

Die Satzung des Regionalverbandes kann in der Geschäftsstelle angefordert werden.

Arbeiter-Samariter-Bund
Region Düsseldorf e. V., der Vorstand gez. Uwe K. Kollmann, Vorsitzender

Einladung zur Mitgliederversammlung 2012
Der Verein: Der Arbeiter-Samariter-Bund
Region Düsseldorf e.V. (ASB) ist eine Hilfs-
organisation und ein Wohlfahrtsverband,
der für die Städte Düsseldorf und Krefeld
sowie für den gesamten Rhein-Kreis
Neuss zuständig ist. Der ASB Region Düs-
seldorf e.V. ist als gemeinnütziger Verein
ins Vereinsregister eingetragen und in
unterschiedlichen rechtlichen Konstella-
tionen seit dem Jahr 1910 in der Region
tätig. Die Aufgaben des Vereins werden in
der Satzung beschrieben und geregelt.

Die Satzung: Die Mitglieder des ASB
geben dem Verein eine Satzung, in der
das Wesen und die Aufgaben des Ver-
eins definiert werden. Die Satzung regelt
die Rechte und Pflichten der Mitglieder.
Ebenso werden darin die Organe des
Vereins festgelegt und deren Aufgaben
geregelt. Sie führen in ihrer jeweiligen
Zuständigkeit den Verband. Die Organe
des Vereins sind die Mitgliederversamm-
lung, der Vorstand, die Geschäfts führung
und die Kontrollkommission.

Die Mitgliederversammlung ist das
höchste Organ des Vereins. Sie entschei-
det über dessen Angelegenheiten, soweit
die Entscheidungen nicht dem Vorstand
zugewiesen sind. Teilnahmeberechtigt an
der Mitgliederversammlung ist gemäß
den Regeln der Satzung jedes Mitglied.
Jährlich wird eine ordentliche Mitglieder -
versammlung einberufen. Alle vier Jahre
wählen die Mitglieder den Vorstand, die
Kontrollkommission und die Delegierten
zur Landes konferenz.

Der Vorstand führt eigenverantwortlich
die Geschäfte des Verbandes auf Grund-
lage der Satzung, der Richt linien und der
Beschlüsse der satzungsgemäßen Konfe-
renzen. Er vertritt den Verband nach innen
und außen. Seine Mitglieder sind ehren-
amtlich und unentgeltlich tätig.

Die Geschäftsführung führt im Auftrag
des Vorstandes die Geschäfte des Regio-
nalverbandes. Sie unter stützt den Vorstand
bei der Durchführung seiner Aufgaben und
ist hauptamtlich für den Verband tätig. 

Die Kontrollkommission beobachtet und
bewertet das wirtschaftliche und sat-
zungsgemäße Handeln des Verbandes. 

Abschluss und Neustart für Schreiber
Das Projekt „Geschichtsschreiber“ geht in die nächste Runde

daraus ein Buch erstellen, geht in eine
neue Runde. Nachdem Ende Juni die
letzte Gruppe ihre Bücher feierlich im
Maxhaus überreicht bekamen, startet die
nächste Gruppe mit einer Informations-
veranstaltung am 27. September 2012
um 18:00 Uhr in den Räumen des ASB,
Kronprinzenstraße 123, in Düsseldorf-
Bilk. Interessierte sind herzlich zu der
Veranstaltung eingeladen. 
Weitere Informationen zum Projekt
„Geschichtsschreiber“ erhalten Sie bei
Bärbel Deußen unter der E-Mailadresse:
b.deussen@asb-duesseldorf.de

Informationen zum ASB Region Düsseldorf e.V., seiner Satzung, seinen Vereinsorganen sowie zur Mitgliederversammlung 2012
erhalten Sie unter der gebührenfreien Rufnummer 0800/930 3100 oder per E-Mail unter: info@asb-region-duesseldorf.de


